
J venig berechtigt denn nirgends iſt die Abwanderung vom platten

J grundbeſitzes So wanderten in den Jahren 1890 bis 1905 vom
platten Lande ab aus den preußiſchen Großgrundbeſitzprovinzen
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Innere Koloniſation und Familienfidei
kommiß

Von Dr Wendorff M d R
I

I C Ueber das in der Aufſchrift enthaltene zeitgemäße
Thema veröffentlicht Herr Dr Eugen Moritz eine volkswirt
ſchaftliche und ſtaatsrechtliche Studie bei Franz Siemenroth
Berlin 1913 die eine eigenartige Auffaſſung der einſchlägigen
Fragen bekundet und zu nichts weniger als zeitgemäßen Schluß

folgerungen gelangt
der Verfaſſer geht von der bekannten Tatſache des fort

ſchreitenden Rückganges der land wirtſchaftlichen Bevölkerung aus
ind unterſucht ſodann ob dieſer bedauerlichen Erſcheinung durch
innere Koloniſation alſo durch beſchleunigte Schaffung eines
ſeßhaften Landarbeiterſtandes und von Klein und Mittelbauern
überhaupt erfolgreich begegnet werden könne Dieſe Frage
glaubt Moritz verneinen zu ſollen indem er durch einen Ver
gleich der Zahl der landwirtſchaftlichen Betriebe bei den Zäh
lungen von 1882 und 1907 eine Zunahme der Betriebe von 2
bis 20 Hektar feſtſtellt und trotzdem und ungeachtet der gleich
zeitigen Tätigkeit der Anſiedlungskommiſſion in den Oſtmarken
die Abnahme der land wirtſchaftlichen Bevölkerung konſtatieren
kann Dieſes auffallende Ergebnis erhält aber ſofort ein anderes
Geſicht wenn 1907 mit der Zählung von 1895 vergleichen und
die Aufſtellung nach den Größenklaſſen geſondert vorgenommen
wird Es beſtanden

Betriebe 1895 1607 Abnahme Zunahme
von 0,5 2 ha 1383 450 1294 449 89 001

25 1016 318 1006 277 10 041
20 998 804 1 065 539 66 735

das heißt der eigentliche Klein und der kleinere Mittelbeſitz hat
um nahezu das anderthalbfache deſſen abgenommen was der
Mittelbeſitz gewonnen hat der Schluß von Dr Moritz iſt ſomit
nicht beweiskräftig und iſt es um ſo weniger als er das gleich
zeitig Anwachſen der gebundenen Beſitzfläche außer acht läßt

Die ländlichen Tagelöhnerfamilien ſagte Moritz weiter
bilden in gewiſſem Sinne den Grundſtock der ländlichen Be

völkerung hier ruhen auch die Wurzeln der Wehrkraft Beide
Behauptungen ſtehen mit den tatſächlichen Verhältniſſen in einem
unlösbaren Widerſpruch waren doch 1907 unter den 17 681 000
der Landwirtſchaft angehörigen Perſonen nur noch 1 839 139
Tagelöhner vorhanden alſo wenig mehr als 10 Prozent und noch
nicht der 9883 257 in der Landwirtſchaft Erwerbstätigen
Die Militärtauglichkeit aber der Söhne von unſelbſtändig in der
Land und Forſtwirtſchaft tätigen Vätern erreicht nicht ihre Soll
höhe ſondern bleibt um 14,85 Prozent hinter derſelben zurück
und iſt geringer als bei allen anderen Freiluft Arbeitern

Das Loblied auf den Großgrundbeſitz als das Hauptreſer
voir eines ſeßhaften ländlichen Arbeiterſtammes iſt ebenſo

de ſtärker als in den Gegenden des überwiegenden Groß

Pommern 19,5 Proz Poſen 21,7 Proz Oſtpreußen 21,9 Proz
der Sollbevölkerung dagegen aus ElſaßLothringen nur 4
n der Rheinprovinz 7,7 Proz und aus dem Großherzogtum

Baden 8,39 Prozent Auf I Ouadratkilometer entfallen in Oſt
preußen 55,8 in Pommern 57,2 in Mecklenburg Schwerin 48,8
im Großherzogtum Strelitz gar nur 36,3 Einwohner dagegen

in ElſaßLothringen 129 in den Rheinlanden 263,7 und im
Großherzogtum Baden 142,2 Einwohner Jn Pommern aber
werden 58,45 Proz der land wirtſchaftlich benutzten Fläche in
Betrieben von über 100 Hektar bewirtſchaftet in Mecklenburg
Schwerin 59,7 Proz in Strelitz 60 Proz dagegen in Baden
3 Proz und in ElſaßLothringen 6,5 Proz Dieſe Ziffern ließen
ſich beliebig vermehren ſie beweiſen aber aufs ſchlagendſte daß
die Bevölkerungsdichtigkeit abnimmt mit dem ſtärkeren Vor
handenſein des Großgrundbeſitzes und daß mit dieſem zunimmt
die fortſchreitende Entleerung des platten Landes von ſeßhafter
Landbevölkerung Es bleibt unverſtändlich wie Dr Moritz dieſen
Tatſachen gegenüber ſchreiben kann

Verdrängt man die Arbeiterbevölkerung auf dem Lande
auch noch von den großen Gütern wo ſie in der Mehrzahl bis
jetzt anſäſſig ſind indem man die innere Koloniſation auf den
Großgrundbeſitz insbeſondere auf die alten Stammgüter und
Familienfideikommiſſe erſtreckt dann erſt beginnt die Landflucht
großen Stils

Selbſt der einfachſte Landarbeiter weiß daß das Gegenteil
zutrifft weiß daß man die Landbevölkerung nicht vermindert
wenn man mehr Leute auf dem Lande anſiedelt und ſeßhaft
m wie dieſe volks wirtſchaftliche Studie glauben machen
möchte

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe

L C Dem Reichstage iſt jetzt der Entwurf eines Geſetzes
über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
unterbreitet worden Der Entwurf unterſcheidet ſich äußerlich
von früheren ſozialpolitiſchen Neuordnungen dadurch daß er
nicht eine Novelle zur Gewerbeordnung darſtellt ſondern einen
eigenes ſelbſtändiges Geſetz bringt Jm letzten Paragraphen
werden lediglich die notwendig werdenden Aenderungen und
Aufhebungen in verſchiedenen Paragraphen der Gewerbeordnung
feſtgelegt Dieſe ſelbſtändige Behandlung der Materie bietet
zweifellos einen Vorteil

Jn der Sache ſelbſt bringt der Entwurf eine Erweiterung
der Sonntagsruhe Während Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter
nach den geltenden Beſtimmungen der Gewerbeordnung an den
Sonn und Feſttagen nicht länger als fünf Stunden beſchäftigt
werden durften wird jetzt die Beſchäftigung im Betrieb der
offenen Verkaufsſtellen auf 3 Stunden eingeſchränkt Um den
Kleinſtädten mit Landkundſchaft entgegenzukommen iſt weiter
hiy beſtimmt daß die höhere Verwaltungsbehörde für ſolche
Orte eine Beſchäftigung bis zu 4 Stunden zulaſſen kann Auf
der anderen Seite aber kann eine Gemeinde durch Ortsſtatut die
dreiſtündige Beſchäftigung noch weiter einſchränken Für das
übrige Handelsgewerbe das ſich alſo nicht in offenen Verkaufs
ſtellen vollzieht kann eine Beſchäftigung bis zu zwei Stunden
zugelaſſen werden für das Speditionsgewerbe uſw bis zu fünf
Stunden Für die offenen Verkaufsſtellen kann für jährlich 6
höchſtens 10 Sonn und Feſttage eine Beſchäftigung bis zu
10 Stunden für das übrige Handelsgewerbe an höchſtens
6 Sonn und Feſttagen eine Beſchäftigung bis zu 4 Stunden
zugelaſſen werden

Der Entwurf ſtellt ein Kompromiß dar aus den wider
ſtreitenden Jntereſſen Jnsbeſondere ſucht er den verſchiedent
lich vom Reichstag geäußerten Wünſchen auf Regelung der
Sonntagsarbeitszeit der Angeſtellten in Kontoren gerecht zu
werden Für den Beſchluß die Arbeitszeit in den Kontoren auf
2 Stunden feſtzuſetzen iſt ein Gutachten des Kaiſerlichen Ge
ſundheitsamts maßgebend geweſen das auf die erheblichen ge
ſundheitlichen Schädigungen der Angeſtellten hinweiſt die auch

am Sonntag regelmäßig beſchäftigt werden Es wird darin ausgeführt daß bereits 64 Pro ent der Kontoriſten die völlige Sonn
tagsruhe haben Dieſe ſt namentlich für die Großſtädter

wünſchenswert eine auch nur durch eine kurze Arbeitszeit in
zwei Stücke getrennte Ruhezeit beſitze für geiſtig überanſtrengte
nervöſe Perſonen nicht entfernt den gleichen Erholungswert wie
ein zuſammenhängender Zeitraum Natürlich werde die ge
ſundheitliche Bedeutung des freien Sonntags noch weſentlich ge
ſteigert wenn am Sonnabend vorher ſchon die Arbeitszeit eine
Verkürzung erfahren habe Für die Arbeiter in Kontoren würde
die Einführung der völligen Sonntagsruhe oder wenigſtens die
Beſchränkung der Arbeit auf zwei Stunden ebenfalls von er
heblichem geſundheitlichen Nutzen ſein Von den Handelshilfs
arbeitern haben nach einer Erhebung des Zentralverbandes der
Transportarbeiter jetzt nur 28,6 Prozent eine völlige Sonntags
ruhe Die Begründung des Geſetzentwurfs ſelbſt ſteht auf dem
Standpunkt daß die volle Sonntagsruhe in den Kontoren und
Betrieben ohne offene Verkaufsſtellen durchführber ſei und daß
nur in einzelnen Fällen und in einzelnen Gewerbszweigen die
Zulaſſung von Ausnahmen nötig erſcheine iſt auch
daß der Entwurf eine Beſchränkung der Zahl von Sonntagen
feſtſetzt an denen eine Vermehrung der Beſchäftigungszeit ge
ſtattet war

Eine neuartige Regelung ſtellt der 8 3 der Vorlage dar
der zulaſſen will daß jüdiſche Gewerbetreibende die ihren Be
trieb am Sabbat und an den jüdiſchen Feiertagen gänzlich ruhen
laſſen an den Sonn und Feſttagen ihre jüdiſchen Gehilfen und
Lehrlinge bis zu 5 Stunden innerhalb der Geſchäftsräume be
ſchäftigen dürfen dieſe müſſen aber für den allgemeinen Verkehr
in den Stunden geſchloſſen bleiben die nicht auch den anderen
Geſchäften freigegeben ſind Mit dieſer Vorſchrift iſt wie uns
ſcheint berechtigten Wünſchen jüdiſcher Kreiſe in vorſichtiger
Form Rechnung getragen die durch die völlige Arbeitsfreiheit

am m wabeno und am Sonntag geſchäftliche Nachteile erleiden
würden

Der Entwurf ſtellt im Ganzen einen den Verhältniſſen des
wirtſchaftlichen Lebens und der Verſchiedenartigkeit desſelben
Rechnung tragenden Verſuch des Fortſchreitens in ſozialer Rich
tung dar Seine Einzelheiten werden natürlich eine kritiſche
Durchleuchtung erfahren im allgemeinen aber dürfte er im Reichs
tage eine wohlwollende Behandlung finden
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Der grundlegende Paragraph 1 lautet

Jm Handelsgewerbe dürſen Gehilfen Lehrlinge und
Arbeiter vorbehaltlich beſonderer Vorſchriften am erſten
Weihnachts Oſter und Pfingſttag überhaupt nicht im
übrigen an Sonn und Feſttagen nur wie folgt beſchäftigt
werden Jm Betriebe und offenen Verkaufsſtellen iſt eine
Beſchäftigung bis drei Stunden zuläſſig Die höhere Ver
waltungsbehörde kann für Orte in denen die Bevölkerung
aus der Umgegend an Sonn und Feſttagen die offenen
Verkaufsſtellen aufſucht eine Beſchäftigung bis 4 Stunden
zulaſſen Die Gemeinde oder ein weiterer Kommunal
verband kann durch eine ſtatutariſche Beſtimmung die drei
ſtündige Beſchäftigung für alle oder einzelne Gewerbe
zweige auf kürzere Zeit einſchränken oder ganz unterſagen
Die Polizeibehörde kann für jährlich ſechs mit Genehmi
gung der höheren Verwaltungsbehörde für weitere vier
Sonn und Feſttage an denen beſondere Verhältniſſe einen
weiteren Geſchäftsverkehr erforderlich machen eine Beſchäf
tigung bis zehn Stunden zulaſſen Jm übrigen Handels
gewerbe kann die höhere Verwaltungsbehörde ſowie durch
eine ſtatutariſche Beſtimmung die Gemeinde oder ein wei

Feuilleton
Das hohe Lied der Zeit

Eine kritiſche Studie von Siegfried Dyck
ver J neue Zeit zog herauf Nach dem träumenden Sinnen

der 55 und Denker eroberten die Techniker die Welt und
die J aſeln Brauſen und Dröhnen der Maſchinen verſchlang
Se t Lyrik unſerer Vorväter und übertönte ſelbſt den

e nene Leidenſchaft im Drama des Einzellebens Und
derriſch Zeit trug doch Sehnſucht nach der Kunſt und rief
Ton d ihren Künſtlern nach jenen Hellhörigen und
Lärm a igen denen ſich im Surren und Hämmern in dem
den m ernen Lebens der Arbeit Symphonien künden nach
Linerle en mit den Sonnenaugen die noch im grauen
den d der Erwerbsarbeit Formen und Farben ſehen nach
Vinſe rern die uns anderen die unſichtbaren Kräfte von
ind a nd Willen von heißem Streben nach fernen Zielen

unbekannten Welten ſichtbar machen
Nſeuem d robleme größtes Wie ſich Seelen ſuchen um in

verfolge eben der Entwickelung große Schöpferziele weiter zu
nach er das tritt heute zurück vor der Menſchenſehnſucht
Umwelt nntnis nach Beherrſchung aller Kräfte unſerer

a i die Sehnſucht des Maſchinenalters ſeine Poeſie
Dichter dieſer Poeſie tiefinniges Geleitwort gab einer ihrer

gnhard Adelt ſeinem Buche Der Flieger mitWeg
wen h Verſucher fragt dort Was wäre euch das Paradies

ßen wäretdie micht rer
vegtes Vitg ort lautet Eine Fläche ohne Tiefe ein be
e Die Gegen Kugelrahmen eine Gewohnheit ohne Sinn

hnſucht u gnſtimme aber triumphiert Und fetzt Eine
nd ein Zorn eine Trauer und ein Anſporn ein

W e Leeing Frendfue a 5 Tauſend Broſch

Glaube an den Ring der in ſeinem Anfang mündet und an
das ewige Licht das im Anfang brennt

Todwundes Sehnen und tatfrohes Suchen nach Erkennt
nis ſind eingeſchloſſen in dieſen raſtloſen Drang nach Er
oberung der Welt und die Maſchinen ſind das große Orcheſter
aus dem uns dieſes hohe Lied der Zeit entgegentönt

Für Leonhard Adelt ward Symbol der Zeit der Menſchen
flug der uns aus Erdgebundenheit entrückt und uns von
Erdenſchwere frei macht Sein Buch iſt eine Symphonie des
Fluges Mit innigen zarten Geigenſtrichen ſetzt er ein Die
Liebe zur Natur die er in ihrer Landſchaftsſtimmung ſo
farbenvoll zu ſchildern weiß und deren Kräfte er belauſcht
weiſt ſeinem Helden Weg und Richtung Der Rauch des
Schornſteins und der Sonne Glutball der Kugelblitz der des
Bauernknaben Lebensfaden faſt zerreißt der Wolken Ziehen
und der Vögel Flug ſie zeigen ſeiner Sehnſucht ein neues
Reich und locken ihn auf eine Bahn die er verfolgen muß

und ſei es um den Preis des eigenen Lebens Jn Voll
akkorden der Leidenſchaft zeigt uns dann Adelt dieſen inneren
Drang und wo er ihm in Bildern Worte leiht ſind ſie voll
hoher dichteriſcher Kraft ſo daß ich ſein Werk nur zu den
beſten der neuen Dichter ſtellen mag Wie Singen klingt der
Wohllaut ſeiner Sprache die er in gereifter Kunſt bemeiſtert

An den gezackten Föhrenkronen kam der Strom der
Luft erneut in Wirbel Meine Krähen warfen ſich wie
kühne Schwimmer in die Brandung die Arme ausgebreitet
und mit ſchrillem Jauchzen paarweis ſteigend einzeln
ſinkend ein Geſtöber ſchwarzer Flocken das ſich durch andere
Schwärme noch verdichtet

Wie die Krähen im Sturme kämpfen und der ſegelnde
Adler im Schwebeflug ſich zum blauen Aether emporhebt ſo
zieht es den Knaben zur Höhe ſo drängt es ihn ſich erdenfrei
aufzuſchwingen ins unendliche Luftmeer Da tritt der Menſch
der Gleichſtrebende in den Geſichtskreis des Heideſohnes er
erfährt von Lilienthal und ſeinen Verſuchen und der Todes
ſturz des märkiſchen Jkariden ſchreckt ihn nicht ſondern ſpornt
ihn zu Flugverſuchen an Die Natur braucht ſeinesgleichen
für ſie bedeutet es nichts daß der eine oder der andere zu
grunde geht wenn die Jdee nur zum Siege geführt wird
Der Tod iſt dem Fortſchritt kein Hemmnis So baut der
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Jüngling ſeine Schwingen und ſucht im freien Flug vom
Heidehügel dort anzuknüpfen wo Lilienthal ſeines kühnen
Planens jähen Abſchluß fand Jm Rauſch nach Wolkenhöhen
greifend wirft er ſich mit den plumpen Schwingen in den
Wind

Ein Tornado riß mich hoch ich wirbelte im Tanz der
Luft Blindlings parierte ich parierte Stoß auf Stoß
Mein Körper ruckte wie in Todeszuckung und war dod
ſeines Lebens unerhört bewußt Jch ſchaute nicht zur Erd

und wußte daß ſie mir entgegenfloh ich ſchaute nich
zum Himmel und wußte daß er auf mich ſank Eine Bö
die mich von unten traf hob mich envor vibrieren
hielten meine Schwingen jetzt auf einem Punkt Jch ſtand
gelöſt im Weltenraum Dann glitt ich wieder leicht ge
ſchrägt nach vorn Der Gegenwind war ſtetiger geworder
und lüftet die linke Flächenſeite der Segler neigte ſich nach
rechts als wolle er in eine Kurve biegen

Was verführte mich Mein Schwingenpaar ſchoßs vlötz
lich flammenhaft unter mich und über mich hinaus Au
meinen Eingeweiden ſtieg ein ſchmerzlich ſüßes aufwärt
ziehendes Gefühl flimmernd ſauſte die Heide auf mich los
Wacholderbüſche veitſchten mein Geſicht mit einem dumpfe
Schmerze ſchlug ich auf Vor meinen Augen drehten ſchwarze
Kreiſe in denen Sterne ſprühten auf meinem rechten Beine
laſtete ein ſchwerer Druck Jch ſank in eine Tiefe ohne
Ende und ſank und ſank und tauchte auf im Rhythmus de
Getragenwerdens und hörte ein Kommando unſeres Groß
knechts und fiel zurück in grenzenloſe Nacht

Ein Mißerfolg Und dennoch Die Schickſalsparze
hat ihre Fäden noch nicht abgeſponnen Geneſen geht der
Flieger des Buches durch die Schule ernſter Arbeit Er

lernt begreifen daß ſich nur ſchrittweiſe in arbeitſamem
Mühen erringen läßt was ſeine Ungeduld erzwingen wollte
Auch hier giltWie Däte euch das Paradies der müheloſe Erfolg

Aber im Rattern der Maſchinen in der Werkſtätte in der
der Flieger an dem Leichtmotor für das Luftſchiff baut mit
dem der Menſchheit neue Perſpektiven neue Weltanſichten
eröffnet werden da hallt es wider

Und jetzt Eine Sehnſucht und ein Zorn eine Trauerund ein Anſpo nen
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Oeſterreich Ungarn an dem in ihrer in Athen überreichten

Erdunzwang Was

S I 8 d

ommunalverband eine Beſchäftigung bis 2 StundenKiaſſon Für das Speditions und Schif zmatiergewerbe
wie andere Gewerbebetriebe inſoweit in ihnen Güter

verſendungen mit Seeſchi vorgenommen werden kann
in gleicher Weiſe eine gung bis 5 Stunden z
elaſſen werden Die höhere Verwaltungsbehörde kann fürKhrlich uns ſechs Sonn und Feſttage an denen be

ſondere Verhältniſſe einen weiteren Geſchäftsverkehr er
forderlich machen eine Beſchäftigung bis vier Stunden

zulaſſen S

Der albaniſche Thron

Das Journal des Débats veröffentlicht in einem Tele
gramm ſeines Berliner Vertreters die Bedingungen
die der Prinz zu Wied für die Annahme des Thrones
von Albanien geſtellt haben ſoll Sie lauten

1 Vorherige Anerkennung durch alle Großmächte
2 Die Garantie daß ganz Albanien ihn als Fürſten an
erkennt 3 Eine von den Großmächten garantierte An
leihe von 75 Millionen Mark 4 Eine jährliche Apanage
von 200 000 Mark 5 Verpflichtet ſich der Prinz dem
Lande eine liberale Verfaſſung zu geben jedoch ohne Ein

d 4 a PBe ther Doſen Ausdruck daß der Streit mit der Türkei

raſch
eſiee die während fünfzehn Monaten Proben ihrer Tapfer

keit gegeben habe mobiliſiert zu erhalten

ſetzung eines Parlaments
Schließlich hat der Prinz gewiſſe Bedingungen für den

Fall ſeiner Abdankung aufgeſtellt Ahnungsvoller
Engel

Jn Beſprechung einer Depeſche des Echo de Paris aus
London ſchreibt die Agenzia Sltefani daß Jtalien und

Note zum Ausdruck gebrachten Standpunkt feſthalten müßten
daß ſomit Verhandlungen über das Gebiet andergrie
ch arten i Grenze über das die Londoner
Botſchafterkonferenz keinen endgültigen Beſchluß gefaßt habe
möglich ſeien daß aber anderſeits an den Veſchlüſſen ſtrikt
feſtgehalten werden müſſe Die Agenzia Stefani ſtellt ſo
dann noch feſt daß bezüglich der Ueberreichung der erwähnten
ſplen von keiner anderen Macht Vorſtellungen erhoben worden

eien

Das iſt im Jntereſſe des Friedens ebenſo erfreulich wie
die

Beendigung der ſerbiſch montenegriniſchen Grenz
ſtreitigkeiten

Die Verhandlungen über die endgültige Feſtlegung der
Grenze zwiſchen Serbien und Montenegro haben zu einem
völligen Einvernehmen geſührt Der Vertrag iſt von dem
ſerbiſchen Miniſter des Aeußeren und dem montenegriniſchen
Geſandten in Belgrad unterzeichnet worden

Für eine zunehmende Verſöhnung tritt auch König
Konſtantin von Griechenland ein Ja er erſehnt ſogar einen

allgemeinen Balkanbund

Das Bukareſter Blatt Univerſul veröffentlicht eine
Unterredung eines ſeiner Mitglieder mit König Konſtantin
von Griechenland in deſſen Verlaufe der König ſagte er ſei
glücklich über den dem Miniſter Take Jonescu in Griechen
land bereiteten Empfang Mit Bezug auf Rumänien äußerte
der König Griechenland ſei Rumänien erkenntlich dafür daß
durch ſeine Jntervention der Friede in wenigen Tagen ge
ſchloſſen werden konnte Kavalla ſei dank der Unter
ſtützung Rumäniens Griechenland zugefallen Der Buka
reſter Friede werde ein Dokument bleiben daß eine
Union der Kleinſtaaten geſchaffen wurde Er glaube nicht
an die Möglichkeit einer Reviſion des Bukareſter Vertrages
Griechenland bedürfe einer langen Friedensperiode und hoffe
auf die Unterſtützung Rumäniens um den Frieden zu ſichern
Jch ſehe ſo erklärte der König keine Möglichkeit

für Anſtimmigkeiten mit Bulgarien in der Zu
kunft mehr Es wurde der Befehl gegeben daß den Rumänen
in Mazedonien alle Freiheiten zuteil werden Die Frage der
Aromunen kann nicht ein Hindernis der guten Beziehungen
zwiſchen Griechenland und Rumänien werden die ſo zahlreiche
gemeinſame Jntereſſen haben Ein rumäniſch grie
chiſch ſerbiſches Bündnis würde eine große mili
täriſche und moraliſche Kraft bedeuten mit der man rechnen
müßte

Schritt um Schritt geht er dem Ziele entgegen Und
ſelbſt die Liebe die mit Erdenſchwere ſich an den Fliegerhängt vermag ihn nicht aus ſeiner Bahn zu ſchleudern Mit
ſeinem Schwager baut er nachdem inzwiſchen andere vor
ausgegangen ſind Fruggeuge deren eines in einem packend
geſchilderten Rundfluge die Feuerprobe beſteht Auch hier
ein Abſturz

Ein Windſtoß ſtellte die Flügel ſenkrecht und drückte
uns auf Steuerbord herab Wir ſtürzten durch die Wirbel
abwärts mit wer Gliedern und Gedanken Mein Hirn
hämmerte meine Haut brannte es toſte mir im Ohr Waren
es Herz und Puls die raſten waren es Motor und Pro
peller Eines war Widerhall des anderen war Hölle die
ihr Echo weckt

Er ſchluckte ſtille alles ein wir ſanken wie in wehen
Traum Ich hörte Winde pfeifen und ein Keuchen lebſt
du mein Freund und quälſt dich noch Jch hob gewaltſam
meine Lider ſah Wald aus Dünſten brechen und ſchrie auf
Das Fahrzeug ſchleuderte im Druck der Steuer wir ſtreiften
die Brane eines Tanns und fielen hart in eine Rodung
Noch mähte der Propeller Riedgras das tauſend Arme um
uns wand dann wälzte ſich der Drachen auf die Seite das

Boot verkehrte ſich wie ein gewrungenes Handtuch und
Sotit er Rohre Seile und Geſtänge zerfetzten unſern Leib

e Quellen ſprangen auf die roten Quellen
Und plaſtiſch wie der Sturz ſind auch die Flugplatzſzenenfind Todesnot und Stegeshoffuung vicheregten 58 ſind

in ſcharfem Umriß knapp t Weiber deutlich die Flieger
Wer gezeichnet die ſich mit dem Helden um den Preis
mühen Neben dem Jdealiſten die Herrenflieger um ihrem
ſorgenloſen Leben Sorgen dem totenloſen einen Sport

ben Gefahr und Koſten vornehm iſolierten zu ſchaffen
dem Abenteurer den die Beute die rei locken

die Techniker r die die e der Aufgabe den Reiz
ausmacht Danben die Senſationsluſt und der Krämergeiſt
der freinde Haut und be Habgier zu Markte trägt GeFest aber hat nicht das ielle das Flugzeug ſondern

Gedanke die ewige Sehnſucht die Befreiung ſucht aus
W bleibt un ſſere An

Je

öni r den Gedanken eines allgemeinenZur a i Bulgarien inbegriffen aus und

eregelt werde denn Griechenland habe kein Jntereſſerörterungen in die Länge zu ziehen und ſeine tapfere

König Ferdinands Auslandsreiſe
Jn Sofia verlautet immer beſtimmter König Ferdi

nand werde demnächſt nach Berlin kommen und dort mit
Kokowzew zuſammentreffen Die bulgariſche Regierung hat
durch die franzöſiſche Geſandtſchaft Aufklärungen über ſtarke
griechiſche Truppenzuſammenziehungen bei Kawalla ver
langt Rußland hat Bulgarien offiziell Wiederaufnahme
der diplomatiſchen Beziehungen mit Serbien empfohlen

Deutſches Reich
Zu der Präſidiumswahl im ſächſiſchen Landtag

Der ſächſiſche Landtags rdnete Günther der
Führer der fortſchrittlichen Fro äußerte ſich dieſer Tage
über die konſervativen Anbiederungsverſuche Er lehnte es
ab die Sozialdemokratie im Stile des Abg Opitz zu be
kämpfen Wenn die Sozialdemokraten von der poſitiven Mit
arbeit und Mitverantwortung bei den Direktorialgeſchäften
befreit würden ſo würde ihnen damit eine neue Agitations
waffe in die Hand gedrückt Bei der Präſidentenwahl im
ſächſiſchen Abgeordnetenhauſe haben übrigens die Konſerva
tiven praktiſch ihren Willen der Ausſchließung der Sozial
demokratie erreicht da der Sozialdemokrat Fräßdorf wegen
Nichterfüllung der verfaſſungsmäßigen Verpflichtungen nicht
wiedergewählt wurde und die ſozialdemokratiſche Fraktion
daraufhin einen Poſten im Sekretariat Schriftführeramt
ablehnte Zu Sekretären wurden zunächſt der konſervative
Abg Dr Schanz ferner mit einer Stimme Mehrheit der
Sozialdemokrat Fleißner wiedergewählt Dieſer lehnte jedoch
mit Rückſicht auf den Ausfall der Wahl des erſten Vizepräſi
denten ab Darauf wurden noch die Nationalliberalen Hart
mann und Anders und der Konſervative Stenſch zu Sekre
tären gewählt So haben die Sozialdemokraten ſelbſt den
konſervativen Abſichten den Boden geebnet

Ein Fall Traub in Hamburg
Hamburg 13 November

Ein Diſziplinarverfahren gegen einen links
ſtehenden Geiſtlichen ſcheint ſich in Hamburg vorzubereiten
Es handelt ſich um den bekannten Paſtor Wilhelm Hey
dorn der erſt vor zwei Jahren trotz des Proteſtes der Ortho
doxen von Burg auf Fehmarn nach Hamburg gekommen war
nachdem er kurz vorher wegen ſeiner hundert Theſen einen
ſcharfen Konflikt mit dem Kieler Konſiſtorium gehabt hatte
Große Mißſtimmung hat beſonders ein vor kurzem von ihm
veröffentlichter Artikel über Auguſt Bebel erregt
Jetzt heißt es daß am Montag eine vertrauliche Beſprechung
des geiſtlichen Konſiſtoriums ſtattfinden ſoll in der beſonders
über das Wirken Henydorns verhandelt wird

Der Kaiſer als Erbe Aus Plauen wird den L N
geſchrieben Der Plauener Juſtizrat Dr Moel ler iſt auf
Anordnung des Hausminiſteriums des Kaiſers zum General
bevollmächtigten in Sachen der Knorrſchen Kaiſer
Erbſchaft beſtellt worden Der kürzlich verſtorbene Privat
mann Knorr in Kauſchwitz bei Plauen hatte bekanntlich ſein
geſamtes etwa 1 600 000 Mark betragendes Vermögen dem
Kaiſer mit der Beſtimmung vermacht es für Heer und Flotte

zu verwenden Der Kaiſer hat die Hälfte der Erbſchaft an
genommen die andere Hälfte erhält die Witwe des Ver
ſtorbenen Die Erbſchaft des Kaiſers beſteht größtenteils in
Liegenſchaften Man rechnet in Plauen damit daß ein Teil
des Kaiſererbes in irgendeiner Weiſe für die Errichtung eines
Flugſtützpunktes Plauen nutzbar gemacht werden kann der
Grundbeſitz als ſolcher kommt dabei nach Meinung des Stadt
rats der in dieſer Sache mit dem Kriegsminiſteriums ſeit
einiger Zeit verhandelt allerdings nicht in Frage

th Eine Ueberſicht der Ergebniſſe des Heeresergänzungsgeſchäfts für das Jahr 1912 iſt dem Reichstage zugegangen

Danach wurden in den Liſten 1912 1 289 868 Perſonen geführt
von denen 916 ausgeſchloſſen 34 211 ausgemuſtert 137 922
dem Landſturm überwieſen 90 207 der Erſatzreſerve über

i

Lebens am Flugprobleme maß nach ſtürmiſchem Wirbel von
Sehnſucht und Leidenſchaft mit einem ſtarken vollen Ton
der dann leiſe im Adagio eines ſtarken ſtillen Lebensglückes
ausklingt

Der Flieger ward ſo zum Symbol der Zeit mit ihrem
Sag und Ringen in raſtloſer Arbeit Und doch iſt in dem
Buche ſo viel noch des anderen Die liebevolle und farben
prächtige Kleinmalerei aus dem Leben im Heidehofe ſie
machen es zu einem Werke der Heimatkunſt aus dem derkräftige Duſt der Ackerſcholle emporſteigt zu einem Heimat
buche wie es uns ſeit Frenſſens Jörn uht nicht mehr ge

geben ward Von kraftvoller Männlichkeit iſt auch das Bild
des Vaters der ſich nach heißem Streben als Künſtler
beſchied ein Bauer wurde und dem Sohne nun zuruft

Gehe in die Welt in die Gemeinſamkeit die mit den
anderen für die andern wirkt und lobe dir das Wort Ge
mein weil es alles in ſich begreift was uns bewegt das
Niedere wie das Hohe das auf dem Niedern fußt

Und trotzdem in ſeinem Flieger uns Adelt faſt nur
von Mannestat und Manneswünſchen erzählt beugt er in
ehrfürchtiger Huldigung ſich vor der Frau

Wie iſt dein Jch dir ſelbſtverſtändlich wie kreiſt die
Welt um deinen Schoß und alſo biſt du in dir ſelbſt be
ründet geſtaltet und beſtimmt das Leben aus dir ſelberſoriouſeben

Wir aber jagen uns in alle Fremden nach und proji
e uns auf Weib und Werk unfähig in uns ſelber Welt
zu ſein

Der warme Herzenston die Kunſt der Sprache Gedanken
tiefe und lebendige farbenfrohe Schilderung von Land und
Menſchen Natur und Technik beſeelt von Welt
anſchauung das macht mir Adelts Flieger zu einem Werk
von kulturellem Wert

So wird das Buch ſich ſeinen Platz erobern nicht nur
des Tages müßige Stunde kürzen nicht nur dem Flugfreunde
die ſeeliſchen Motionen bringen ſondern jedem etwas bieten
als dauernden Gewinn der an dem Leben unſerer Zeit
lebendigen Anteil hat ſo jung wie alt Jn allen Stätten

wieſen 239 717 ausgehoben wurden Von den Ausgeyoden
wurden beſtimmt zum Dienſt mit der Waffe 220 610 n
Dienſt ohne Waffe 2616 alle dieſe für das der Mariterin wurden 12 247 Land und 4244 Seeratten r
willig ſtellten ſich für das Heer 14 308 Siniahri Fr iwi lige1180 Volte ullehrer als Königs Einjährige 48 194 andere

Freiwillige für die Flotte 854 Einjährige 4659 andere Frei
willige Von den Ausgehobenen waren 62 807 auf dem Land
geboren und in landwirtſchaftlichen Berufen tätig 85 30
auf dem Lande geboren und ad et chäftigt 8366 in
der Stadt geboren und in landwirtſchaftli erufen be
ſchäftigt 83 236 in der Stadt geboren und anderweitig be
ſchäftigt Von den Ausgehobenen waren alſo 148 115 Land
kinder und 91 602 Städter

Regierung und Rrwenewim ger e Die Ent
ſchließung des Jnduſtrierats des Hanſabundes die ein
Arbeitswilligenſchutzgeſetz fordert bildet wie wir erfahren
den Gegenſtand von Erwägungen im Reichsamte des die
gemeinſam mit ähnlichen Erſuchen anderer induſtrieller
Körperſchaften Die Frage ſcheint unſere Regierunggsſtellen
lebhaft zu beſchäftigen denn wie wir weiter hören ſind auch
die zuſtändigen preußiſchen Reſſorts zu den Beratungen üher
ein Schutzgeſetz für Arbeitswillige herangezogen worden Be
kanntlich hat ſich die Reichsleitung bisher gegen ein Arbeit
willigenſchutzgeſetz ablehnend verhalten mit der Begründung
daß die beſtehenden Beſtimmungen bei energiſcher Hand
habung ausreichen Einzelne Bundesregierungen ſtehen auf
einem anderen Standpunkt zum Beiſpiel die ſächſiſche Regie
rung die ſchon vor Jahren im Bundesrate ein Arbeite
willigenſchutzgeſetz gefordert hat

Erhöhte Etatsmittel für die Ausgeſtaltung der großen
Manöver Sowohl die Schulung der höheren und niederen
Truppenführer für den Ernſtfall als auch die Notwendig
keit die neuzeitliche kriegsmäßige Ausbildung der Truppen
in größeren Verbänden noch mehr als bisher zu fördern
und die Leiſtungen auf eine möglichſt hohe Stufe zu bringen
zwingt zu einer weiteren Ausgeſtaltung der großen Manöver
was die Anforderung erhöhter Mittel hierfür im nächſten
Reichshaushaltsetat notwendig macht Es e ſich ein
mal darum den Umfang der Kaiſermanöver
grundſätzlichzuerweitern und ferner die Korps
manösver unter Leitung der General Jnſpekteure der Armee inſpektionen weiter
auszubauen als bisher vorgeſehen wurde Jn Zukunft
ſollen bei den Kaiſermanövern ſtets mehrere Ar mee
korps auf jeder Seite ſtehen ſo daß eine größere
Beteiligung der Korps an den Kaiſermanövern zur Regel
wird Was die Korpsmanöver unter Leitung der General
inſpekteure der Armeeinſpektion anbetrifft ſo ſoll das
Manövrieren gegen den markierten Feind in Fortfall kom
men da beabſichtigt iſt vom nächſten Jahre ab zwei Korps
der betreffenden Generalinſpektion unter
der Leitung des Generalinſpekteurs gegen
einander manövrieren zu laſſen

Die Konferenz über Handwerkerfragen an der der Zen
tralverband Deutſcher Jnduſtrieller der Bund der Jndu
ſtriellen und der Deutſche Handelstag teilnehmen werden
wird nicht wie in einem Teil der Preſſe zu leſen war am
27 d Mts ſondern am Montag den 17 November vor
mittags 10 Uhr im Reichsamt des Jnnern ſtattfinden Von
jedem der großen Verbände werden vier Vertreter erſcheinen
und in erſter Linie ſoll die Frage der Abgrenzung von Fabrik
und Handwerk zur Erörterung gelangen Es wird ſich im
Verlaufe der Verhandlungen zeigen ob noch andere Punkte
zur Beſprechung gelangen werden Der Deutſche Handelstag
hat zu der in Frage ſtehenden Materie ein reichhaltiges
Material geſammelt unter dem ſich auch ſpeziell Erhebungen
über die Geſellenprüfung für Lehrlinge der Jnduſtrie be
finden

Mit der Frage der Konkurrenzklauſel beſchäftigte ſich
erneut der Vorſtand des Bundes der Jſn
duſtriellen in ſeiner Sitzung vom 7 November in Ber
lin Er beſchloß erneut auf die Bedenken hinzuweiſen die
vom Standpunkte der Jnduſtrie aus ſowohl gegenüber den
Beſchlüſſen der Reichstagskommiſſion wie gegenüber der
Stellungnahme des Bundesrates erhoben werden müſſen und
ſich insbeſondere mit aller Schäxfe gegen die von den Kom
promißparteien gemachten Vorſchläge bei einer Gehalt
grenze von 1500 Mark die Geltungsdauer der Konkurrenz
klauſel auf ein Jahr oder 2000 Mark auf zwei Jahre feſtzu
ſetzen auszuſprechen

T C Wieder eine ſozialdemokratiſche Wahlniederlage
Eine Wahlniederlage erlitten dieſer Tage die freien Ge
werkſchaften bei der Wahl zur Ortskrankenkaſſe in Ulm
Die Liſte der nicht ſozialdemokratiſchen Wähler erhielt 22 Ver
treter und die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften nur n
Die letzteren haben damit die bisher innegehabte Mehrhei
verloren Dieſes für die Sozialdemokratie wenig erfreuliche
Reſultat wurde erzielt obwohl in der Wahlbewegung d
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter in heftigſter Weiſe 7Ä
gegriffen wurden und eine ſehr intenſive Agitation für di

Gewerkſchaften ſtattgefunden hatte
titJn die Erſte Kammer in Baden ſind folgende neueglieder gewählt worden als Vertreter der r a

Hofrat Prof Dr Adolf von OechelhäuſerKarlsruhe als
treter der Handelskammern Stadtrat Heidlauff in Lahr en
Vertreter der Landwirtſchaftskammer Dekonomierat Säng

Diersheim mEine Prepra ng ſoll wie eine Berliner Korreſen
denz meldet demnächſt im Reichsamt des J n n et dung
gerichtet werden Von anderer Seite wird dieſe Me
dementiert

Partaeinachrichten

Liberale Verſammlung niberaEisleben 12 Nov Am Sonntag ſprach in einer l a
Verſammlung Abg Delius über das Thema 1813 1013 gter
dem Berichte Eisleber Zeitungen verſtand es Redner in ſehr
eſſanten Ausführungen die Beſucher zu feſſeln und ernt u die
ſtarken Beifall Trotz des herrlichen Hervſtnachmittages 7 de
Verſammlung verhältnismäßig gut beſucht Jm Laufe
Winters werden weitere Vorträge folgen

Kinder Haworagent derte

Die wiegen9 W kranken uſcläe en
unſe

244 h

rer geiſtigen ne tur darf darum dies Buch aus unſeren kost Verdauongsstöruno
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tenz Auslandm äreratit er deteite mit We Monaten c zwanzig Seiten als eiW Huerig hat Wilſons Altimatun abgelehnt i ehe r n netei Mexiko cr r J hatte der Frau Ogaioll erklärte die Velanmen Huerta hat das von Lind Weile November einen Rau b erſs 9 Fran mit r er r dar Seht n n 3308 m nicht beantwortet und es dami e amerikaniſche fiel er auf de erband Am 15 September ü ich ſolche nur denkbar geweſen wären Dienſt

t abgel der Straße zwiſchen Mil tember über n Beziehungen ei der Erſchoſſin e iſtimatum war ihm bis geſtern abend r z Jn eine verheiratete ä an und De am Berge in n a nen Kern eenter elez etbe geben worden zu erklären daß er de nd 6 Zeit ge Geld zu entreiß ere Frau aus Delitz verinche Fin Medairt er vor dem Unt ngsricht e drablt
be entreten laſſen werde n neuen Kongreß nicht Handlunge en und nahm an ihr mit G e ihr das derumtgeigen oft mit dem Vilde ſeiner Herrin das de agt hatnd rn würden die Verein 77 Scantt eng dieſer mind e w e t r Gutachten re i 15 wund r rennt tage e

ihm verhandeln n nicht mehr mit Waagen zu machen er r e eernene en voll der was n i um gegen die San nen vieſes
nt e ig unter Zubillic orenen ſprachen i frau ni her angeſichts des mak Ung du nachenin Huerig will abdanten ne ſeſtoeſe a ein h ſeche m e e e a zie des maleltaſen Anſee der Dffwers
en Depeſchen aus Mexiko meld geſetzt ate Gefäng Das jüngſte Opf TTern der h v en General Huerta an Des weiteren wurde hren ford er er Titanic Jetzt nae e ous San tn Renteth be herber ehe miten e nruch Die Titanic Konferenz Bei ei verhand verſuchter Notzucht 8 Mllternage r ſeg aus Malta e daß 47 Mann
ber net artigen Amt zu Ehr ei einem Frühſtück im Lon von r Sch iſt 39 Jahre alt getroffen wurde u Regen nackt auf der Sei r

S e We ver e e de s Br e n e e v er ren e r
its 3

nahmsvoller eiſe des Eiſenbahn ey in teil verſucht t Roheits und Jagdver raft haupt erſtand Schließli er Mann leiſteteing pah uftſchifftataſtrophe in De unglücks in Frankreich und Mä e er in einem Gehölz b gehen Am 5 Auguſt Hoſpital zu eßlich gelang es aber doch eftigen
ind utſchland G nd Mädchen zu ve ei Planena ein 15jähri zu ſchaffen Es ſtellte ihn in einſich auch die Konferenz nur mit d rey ſagte wenn wurde ſpr rgewaltigen Als er ein 15jähriges der Carpathia ſich heraus daß er etauf befaſſe ſo habe doch eine ſolche K en Gefahren der Seefahrt e ſprang er in vle Saal verſcheucht und verfolgt retteten wa a aus der Titanic Kat ger er
gie n gonferenz die rt Ufergebüſch verb Saale und hielt ſich unter ei d r Er war in New Kataſtrophe Gepathie zwiſchen allen Völkern entſt aus der Sym de orgen bis man ih nter einem Dann aber nach F s 2 an Land gekoits Fringe um etwas zum Nutze ſtanden ſei und ſie zu r heutigen Verhandl n endlich herauszo tage zeigt Frankreich zurückgekehrt Sei erbringe n der Menſchhe zuſammen ab Unter Zubilli ung legte er ein of g Jn l zeigte er Anfälle von Geiſ t Seit dem Unglück

auc ter N g er Umſt rſinn gefü it die jetztbe die Rationen eine wohltätige ar für an uggüger r T wer P er als Petke üteren We S n t
ängnis und nungen zu zwei Ja 53 ündung einer TelegraphenUni vandten ſitzt

Provinzidl Nach fünf dadt en rer verriet net tig ne erern c richten Got Gemeingefährlicher Einbrecher r r Telegraph G m b ne G m S und
gen g Oſendorf 12 Nov Obſt ba aus 5 a 12 Nov Jn dem Bürſtenma ſchaft ſchloſen a aphenUn aren durch gemeinſame Grünver Kaum iſt die neue Verbindungsſtraße umdiebſtahl gefährlichf e zurzeit in Strafhaft der Schäpſel dung We Der Zweck des Zuſam eine Intereſſengemein

e ine le ſhanee des ver ar ebflent ſo ſind eng hen e e e le enein wie enhände bei der Arbeit auch ſchon jed e eimſuchten und mit es Jahres die der bisherigen U hendienſt bei vollſtändi abes denver Nähe des Waſſerſchachtes der G b denn in unmittelbarer er ke Nacht Einbrüche bei Feif unheimlicher Sicherheit erweite n Unabhanottelt und Unvarteilta Aufrechterhaltung

N r tlichen L rheit rn und zu verbeſſer nvarteilichkeit bedeutendp s hier wurde von der Reuanpfla u e Hermine Henriette 1 vaf z ſeiner verdienten St eif Lehrern Wirten dies verbundenen U n Den Vorſitz in der V end zun I sehoben und entwendet Ueber den ein Apfelbaum heraus u 5 elte ſich heute um ih rafe entgegengeführt Es ſa Podbielst nternehmen hat der Staatsmi waltung ver
7 drei um ihm nachweisbare ſi s ſas s ky übernommen F sminiſter Exzellenzer Lochau 12 Nov V en Verbleib fehlt Näheres rend verſuchte Einbrüche in go ſieben vollendet men Verwaltung nen Ferner gehören d inun 12 Nov gothaiſchen O ete Oppersd u a an Generalk er gemeinunft ritt Feſttagszeiten SpazierErfu für die in preußiſchen Orten b rtſchaften wäh Juſtinat V Legationsrat Dr v Sch onſul Ernſt Hirſch Graf2 zr Schwe raſee zweiten Tage in der Regel vie J in ländlichen Kreiſen am ſautet zu verantworten hat Das U egangenen ſich noch in t arte rodnitz Herr Moſino und rin Geh Rat Wittingßere Dene der Gefahr eines Ni e erde bewegt um ſie nicht im Eh ete auf ſechs Jahre Zucht rteil der Strafkammer i nd der Großinduſtrielle Ba

egel ſiger Handwerksmei wollte lages auszuſetzen Ein hie fverluſt haus und ſechsjährigen winhierſ Briefmarken erſcheinen iral Pferd ausreiten 27 e daher am Kirmesmo ſein e e e e e iniſterium hat ſeit einiger Zei in Bayern Das Verkehrsdas die Erlaubnis de gerade anweſender Monteur v ſein Verurteilung einer Kindesmi würfe zu den neuen baneliſhen Bee namhaften Künſtlern et

kom Das Pferd witterte r und ſaß bald in See Nor v en e Schwurgericht Fra r zwei Millionen ahnen ſagt laſſenre I ch in Trab und began inen ungewohnten Reiter ſetzte ih n Anna Schiecke aus Ri erurteilte das Dienſt Frankfurt a M umfangreichen S en gefälſcht Man iſt in
t vorden n zu galoppieren ſetzte r uneheliches Kind i eſtedt bei Sangerha t marken auf die S n Schwindeleien mit te l e el er ei s rei üe e rer denn am e war Aus einer unglückli et Javre v s ſo wie r Juwelen geſtohlen Aus Berliv un Menſolng und vuf en Se wer daß narrte den r Alchol a Schwurgericht zu ſelr 38 uſierrrin le e erſt e in der Maste
den I wurde Der G s Straßenpflaſter rekeler d ark ergebenen B eit vielen Monaten Diebſtä 9 Jahre alte Schwindlden beider Kni eſtürzte erlitt ſchmerzh er geſchleu und taubſtumme E er zu Anfang Juni ſei Berg etwa 50000 9 n Diebſtähle aus wobei ſie ins erin

am rechten en empfindliche Verſtau ins afte Verletzungen frieden lebte e Ehefrau mit der er im de gebrechliche lich auf frif Mark Juwelen erbeutete Si ie insgeſamt für

s h erinen in Raßnitz aufgehalten w rchgegangene Pferd konnte erſt n zu vier Jahren Ge n

n gen W eerdanher e Wer ſam zen riypandiung einen Arbeitenim e Jn vergangener as er er Packer in gen beimnkte I Waldungen hier r Sei Woche fand in ren ſWericlichen e Engel von Kr mr wurde der beiter Tages Pstag aufſſeher Herrn Hein i ſtatt Dem Jagd und 51 inrechnung einer kürzlich ge ur ger Strafkammer unter rogramm
i daß in einer Eure u von einem ne n e n en M o ten e vteimonatigen Zh achbruc verboten

er n m Jn 8 e f ä e engen deren Perſonalien ng am Fuchsberge von zwei Arbeit rfurt erhielten zwei ſtrei ngnis verbe 3 und unte und Anzüge er beſchrieb ein ſtr itswillige bedroht und be 3 ei ſtreikende Malex die 13,Nopembn e n en den die Nencten in nen gen en e eſich unweit des n eit mit dem Her e ei an e egſiniß er ab U r gr V rAn verſteckten Wildes rn Bezirkswachtmeiſt g ürmer von J We r Vorſtellung Der Kreuzd tauchten zwei e kaum war dies geſcheh F5 V aſſagetheater Kin rkmannnner a i t dies geſchehen Bio Ki ematographiſch üc e S ermjſchtes enden m Ter wahrnahmen ſie r Uniform Ogs Erdb e Hotel er nene n neten gen eu ereinſtimm änner ſoll mi das Erd elegramm aus Li J tag geöffnet von in

e et a e eNerſebu e underte von T Man nimnt Paulusgemeindehaus adttheater Orcheſterrenz tödlich v rg 12 Sept Sein Unter d n Toten unter d an daß Paululsgemeind s von nachm 3 Uhr heſteroſtzu t erwund en Arbeitsk er den Ueberleb en Trümmern I 14 Novemb an Bazar der
z halten g Pilticger r e e r e Witterung Neimnarit Se itentasterüthbe s Uhr Mtadierhennn den Leinen Machee ehren e et Hilfe ausgeſandt rohe Rot Die Regierung hat Kaher Althehhet Abde 5 Uht Ktävierahens von

a e Vetl ſener Koneren der ion der ſe n W e eGe und mit Füße egen der ihn bei ſeiner A egte ſich W in Ueberſchwemmunge Vereins Vo erſamlung des Handwerte Sirim zu einer Se wehrte ſich gegen der herauszerrte gen in Frankreich J Die Meere ten tn Landtagsab en ſbher

V n t o V ür ehe des er ch n Sngrte e art un r ſarte Re Paris 13 November Woher Den Mitkol ans Nitgtaiſte et
R en der Leber iilten et re Verlesungen u n haben namentlig Ueberſchwem eins F ung avend en Aal iallderaler ver

u gekomm o men wird der aß er kaum mit dem ichs beunruhigende Di en Gegenden Rordf f Die innere Un äuß Guſtgv Streſemann Thrheit bekleidet ſah was er angericht er nachdem er zur B Hericourt menſionen angenom frank freiheit für Anhä ere Politik Deutſchland DThematet lief n Beſinnung und Montbeliard men Jn Veſoul Loge zu d nhänger aller Partei Redeliche ihn dem 5 Merſeburg und ſtellte r mit vemd und Hoſe Straßen unter Waſſe ſtehen alle niedrig gel öffentl Be fünf Türmen brbelhir
n el den Latheenf be wies Die Unterſuhune r Weſen harle öer weint Der Velteh ſt die Eiſen a an e e gerlered e der un e C e mereiner hieſigen chemiſhen Anredli rgmher Stadttheater ghendedie u teſigen dlicher Arb g hierauf nds 722 Uhre en en en es Eedſtutz in Tenſnel don Vater en e eine a eMit itterfeld chtete ſich auf den A v rte ve wunden Der J Paris 13 N 6 Povember Stadttheater r 3 wohl
V groß Die vorge rbeiter Wilhelm B n dem vollendet 13 November Ws Berliner Kleinen The vorm 11 Uhr Geſamt id I en vie hoch e r en e rer ebſtahl ige ſo daß gegen ihn A ger Erdſturz Die in B von Vallorbe ein ge urd e u reiſen er fliegendeals R Auerf s erſtattet wurde nzeige werden auf 80 000 Kubi m ewegung geratenen Erd ge a Kachm 3 Uhr iel Vrinseß

ehr Verſammlger wahlen urt 12 Nov St ubikmeter geſchätzt maſſen Hrifeite Wehrvereins Ortgaruv lung desEroän D adtve ellers He 5 ve Halle Vortv et en Opfer des wneneriten gen Unntt T epon z ſgale ſtatt Es wä itag 28 November ers mundſen M abends 8 Ubr Vortrag v7 teilung 10 Uhr 7 e n r 9 u Wie Nach einer Meldung der Fr Ottawa 13 November ergrhee e
h 11 Uhr vorm nimmt man an daß bei dem r Preß aus Toronto z r D Krgtgr n Na gen S

Seri h 20 Frachtdampfer verloren gegangen auf den großen Seen a ung im allen Jsrael Familienleben und Kinder
C tsverhandlung en umgekommen ſind und dabei 800 Menſchen Sergntworttig für den volitiſchh r den örtlichen Teil fü en Teil Siegfried DyckHie Tra Eugen Birke n gen inztalgachrichten GeriIl Gericht Handeln Schwurgericht Die Blutnt die et Smyrna ar Oggioli S t war v für alen mee Mehrere a t

In der heutigen dritten Si valle 12 November ſel 19 racheltse en in e ſerteen pane ft des Verlag von Sit er v e San 3 Srus an

ſeht zur Sittlicht tzung kamen zwei nach dreitägiger S er Frau Dogiot S r wer Seiten et
die Verhandlun b r V Der Reſt der Sevalterun uit 52 ihres früh en J eine
des Erſter An u eide unter Ausſchluß der Oeff tieren chen ein Dieſer ca un für den erſhoſenen Ein ke Angeklagter war der Schuhmacher e et en nene zu Dau eines Vermögen ur a di i erwa M 9 dvure c e eeeneeeeeeten verſchiedenen Ulrichſtraße n machen Verlaufsſtelte E t Se
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Nur noch Dommerstag Freitag Sonnabend
Mao Norton der FProschschlucker

Das mensehttehe Aguarium
and des hervorragende Varfeté Programm

Saal im Noumarktsohlfzenhaus
Freitag den 14 November abends s Uhr

Klaviorabend Von

Ellen Andersson
Programm Robert Sohnmann Fantasie op 17 Walter

Wiomonn Thema und Variationen o 25 Julius
Weilgmannz Tanz Fantasie op 5 Franz Ligrt
Liedesträume Nr 2 und 3 Legende Heiliger Franziskos
aber die Wogen sobreinend Polonaise dur Konrert
fiagel Ibach aus dem Magarin von B Döll Karten

zu AMX 10 210 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung von Heinrioh Hothan

Politiſche diskuſſtonsabende

Freitag abend Uhr
ſpricht

Syndikus Dr Gust Strosemann
im Saale des Reſtauvan St Nikolaus Nikolaiſtr

über
Ie mnere und äuhere Polttk Deuttdlants

Redefreiheit für Anhänger aller Parteien
Pationalliberaler Verein u Verein der nationall Jugend

fralenvereſn der bustay Agulf Stüttung

General VerſammlunMontag den 17 Novemder nachmitta ß 3 Uhr
im r immes der Mariendidliothek An der Marien

im Hofe
zahl e Beteiligung der Mitglieder die Kber die neuen

Bewilligungen zu beſchließen haben wird herzlich geboten
Der Vorſtand Grüneiſéen

Paulusgemeinde Verein
ettag den 14 Novemder abends 8 Uhr findet im großese der Loge zu don fünf Türmen e Frage 6 roten

öffentliche Verſammlung
ſtatt in der Herr Pfarrer Stior aus Alten dei Deſſau
ſprechen wird Aber das Thema

Die Urſachen der Unkirchlichkeit
Auch Damen ſind willkommen

h

e c S

J ſSrepde 4 Hin
Il Leipzigerstrasse 2

Telephon 414 III empfeblen n ausgesuohter Qualität l

ſ Prima schwoerste Holländer Austern 7
Lebende Relgol Kummer u gr Tafelkredse J
exquisit feinst Beluga Malossol Kaviar
Strassburger Gänseleber Pagteten
Vierl RMastgänse und Enten
Frische Artischocken Engl Soellerie
Prische Perigord TFrätteln Pranz Kopfsalat
Engl Salatgurken Telt Räbchen und

Il Maronoen lz z
Radler bevorzugen

eine leichte moderne und preiswerte Maſchine
Alle dieſe Vorteile beſitzt ein Sturmvogel9iad

S Federleichte ſtabile Aluminiymfelgen welche
ein Durchroſten der Reifen verhüten Kein vor
zeitiger Verſchleiß Sämtliches Zubehbr für
Räder und Nähmaſchinen Der neue Haupt
katalog wird auf Verlangen gratis geſchickt und
werden Vertreter angeftollt
Deuitsehe Fahrradwerke Sturmvogoe

Gebr Grüttner Berlis Halenſee 134
Sie irren ſich

wenn Sie glauben Sie leiden an
Gicht oder Rheumatismus

Jhre Füße und Beine ſchmerzen
weil durch Zunahmeo des Körper
gewichts oder Uoberanſtrengung durch

vieles Gehen und langes
Stehen Muskeln und Sehnen

zu ſehr in Anſpruch

Wo

e enommen wurden
e tlaſten Sie die über

ſpannten Bänder desFußes durch künſtlicheStnung Jhres Fußgewölbes vermittelt meiner

anatomiſch gearbeiteten Fußſtützen
und Jhre Beſchwerden werden in kurzer Zeit behoben ſeino Paar M 50 mit Nachn M z Fuß Maß

e s

ſPassage Theater
Lichtspielhaus

Leipzigerstrasse 88

J

Am Freltag den 14 Novbr er
findet die

unwiderruflich letzte Vorführung
des mit so ausserordentliohem Beitall aut genommenen

Fumgemäldes

blöopatra Die Herrin des Nils

statt

Ab Sonnabend den 15 Novbr er

Die Insel der Seligen
Ein beiteres Flimmerspiel in vier Akten

ron Apthur Kahane
In Szene gesetrt von

Max Reinhardt
unter Mitwirkung des berühmten Malers

Paul von Schlippenbach
Es gelangt ausserdem noch ein besonders angepasstes Bei

programm zur Vortährurg
Beginn der Vorführungen Sonntags um 3 Uhr Work

tags um 4 Uhr

Die Direktion

e J m m 2 SVereinigung Halliſcher Muſikfrennde
zur flog guter Enſemblemuſik

Leitung Muſiklehrer Kurt Rumpt
Dilettanten Damen und Her en weſche ſich zu beteiligen
wünſchen werden gobeten ſich Lindenſtraße 62 oder in
der e v Heinrich Hothan zu meldenebungen jeden Donnerstag von 10 Uhr abends

Veranſtalturng von Kirchenkonzerten

h o

11

C

Größte Auswahl Bill Vreiſe

te DonnerstaSe e N
Freitag den
14 Novbr

Stahl und Stein Vol sſtück

Aponſo Theater
Gaſtſpiel von Exel s Tiroler Bühne

ovität
Der Kreuzwegstürmer wen

V Anzengruber Abend
in 4 Alten von L Anzenaruber

Ziehung am 21 v 22 Novbr 1913

Grosse Naturscohutzpark
Gold Lotterie
7219 Geldgewinne ohne Abrxug A

235000
00000
40000

lose à H 30 r
versendet auch unter Naohnahme

Bankhaus M Mündheim Mfg

Hamburg Neuer Jungfernstieg 1
gogr 80

nns

Handwäscherei
Wäsobe zum Wasohben und
Bleiohen auoh sohranktertig

lietfer

Ernst Becher Friedrlioh
roda l Thür Bahnhofstr 4

Fellteppiche
Große ſibir Wolfsfelle mit

natur Köpfen Prachtexemplare
a Mk 40 50 p Stck ſowie Ziegen
decken Haidſchnucſenfelle uſw

Gebr Danglowitz
Fiſcherplan 2

Anfertigung von Damen u Kinder Garderobe

Frau NUcohterlein gari
C

Reichhaltiges ager moderner Stoffe jeder Art

unehe
W

e

S aeckecchhd le ger Nachf
Inhab Aug Groskurfb Hannover

In Halle bei J Hiladorf Paul Regel Ernst OcehsePfſoiffer Hanse Pottel Broskow kKit Sprongel RinkK

Honig u Lebkuchen
Sorten in nur beſter Qualitdt

empfiehlt

Garl Booch Breiteſtraße 1
Markt roter Turm Gegr 1794

v n
e e mr i n ſte

v m unn

m

n ln n n in n I neMuuun hn eenh n enl ne m tnv i a Jr u

e

e

ne

a ä eV Institut eleganter Gehrocek Pracexerleih m dmoking Anzüge Zynder
Lager tfertiger vur eleganter Frack Anzüge von Mk 65 an

Le in grer r
E Kortzsoheor kungen Halle a d S

Hermann ILeirie Mittelstrasse 19 Pernrut 3301

Unxerbrechl Drahtlampo
Clasco Bis 130 Volt 10 50

W Kerzen 0 86 HW 140 260 Volt 16 50
I Kerzoen 80 M
exkl Steuer ber 12

Tee 68üer tranko inkl
Verpacok Eloktrlscher Vertriob
Flrmn Berlin 80 33 Treptow
Moosdorters r 14 Niederi bei
Gust Rensch Halle Poststr

Wolhwasch Seife
Stück 20 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von
Golffacken Sportmützen Sweatoer

woll Unterzeug woll Strümpfenzc
H Scohnee Nacehf Gr Steinſtr 84
7 Der richtige Weg
X um eine wirklich gute
x Weing maſchinex bill z kaufen iſt Sie gu Otto

Sparmann neben d Walhalla

Sauglingspflege
Babywacohbeoken Badyoäüpfe

Windelhosen Mabelbinden
Sauger NMllohflasohben eto

Kloderwagen zum Wlegen der
Säuglinge auoh leihwoelse

t Halle af Hellwig BartüOsserstrasso 10

Fernrut 26230 pr 1831

Althee Bonhons
von Vorzügficher Wirkong geg
Husten und Heiserkeit
a Paxot 50 u 25 Vtg emptiohlt

PoststrJoh Mitlacher er

e

Deber vollständige Heilung

ehendem

FWechungen weie man rur dch
r r S

Masseantfertgung mod Herrenkleidung S

Die
Adarrenhöptwensanmie

die alljährlich eine
Weihnachtsbeſcherung

für arme Waiſenkinder veran
ſtalten bitten da die Nachfrag
nach Zigarrenkdpfchen ſehr ſtark
aber Vorrat garnicht vorhanden
iſt dringend um
Ablieferung von Köpfchen
auch des kleinſten Poſtens an die
Sammelſtellen Kobert Große
Ulrichſtraße 43 Grecke Mans
folderſtr 60 Möbius Ritter
Kra e 5 Künuiger Lanrentius
raße 14 Dinke Steinweg 33
tſting Merſeburgerſtr 6 tz
endorf Triftſtraße 22a Gartler

Melanchtonſtr 44 Heun Goetheſtraße 2 Lehmantt Leſſingſtr 3
Mädicke Südſtraße 8 Aßmann

Ken e eathausſtraße 8/9 und Kdwpigchillorſtrate 30 u

2 Akt

Stadt Theater
in Halle

Dir Gegen ist Vivaids
Freitag den 14 Vov 1913

69 Vorſtellung im Ab1 Viertel nnement

Zum letzten Male

Carmen
er in 4 Akten Text ne Mérimés genannte

Vovelle von H Mailhac und
L Haleyy Muſik von George
Bizet Spielleitung Oberregiſſ
Theo Raven Mußfal Leitung
Hermann Hans Wetzler Jn

ſpizient Karl Jordan

VPerſonen

r 6 Ffefe amon Joſé Sergegan FärbaEscamillo Stierfechter 8
Vikto Erik van Horſt

Zuniga Leutnant
Dionys Komorowskyj

Moraléss Sergeant C Hammes
Micasla ein Bauern
mädchen Bruger DrevsRemendado Fritz Gruſelli

Dancairo Karl KruthofferSchmuggler
Alice von BoerFrasquita

Mercédes Hedwig Nolte
Zigeunermädchen

Soldaten Straßenjungen Ziga
rettenarbeiterinnen Zigeuner

Zigeuneringen Schmuggler
olk

Ort der Handlung Spanien in
und bei Sevilla 1820

Jm 4 Akt Seguidilla Man
chegos arrangiert v d Ballett
meiſterin Adele StahlbergWieſt
ausgeführt vom geſamten Corps

de ballet und den Elevinnen
Die neuen Dekorationen ſind aus
dem Atelier der Königl Hof
dekorationsmaler Georg Hart

wig Co in Berlin
1 Akt Straße vor der Tabak

abrik in Sevillan der Poſada des Lillas
aſtia

4 Akt Plaza de köros in Se
villa

Beſetzungsänderung vorbehaltenR u 2 Akt läng Pauſen
Kaſſenöffnung 7 UhrAnf Uhr Ende 109 Uhr

Sonunabend den 15 November70 Vorſteunne im Abonnement

2 Viertel
Schülerkarten Mk 30 einſchl
ſtädt Billettſteuer u Barderobe

ge
an der Tages und Abendkaſſe

Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten von
Abert Lortzing

mBlüthner Flägoel
m Pianinmos

Aheinverkaut
B Döll Gr Ulrichstr 33/34

Telephon 635

Zscheyges Rotel

Wettiner HofTäglieh Künsfter Konzert

Kapellmeister Raue
Jeden Abend St a m m

Weinhaus Sauſze Birne

Sophienstr ſa a Stadtthost
vorzügliohe Küche Invb

Ernst Wiikeo Tol 8040

m

Aeußerſt preiswert
zu verkaufen

Pianino für M 350
400

Albert Koffmang
Am Riebeckplatz

a

Ghirurgisene
Gummiwaren

Vorteilhatt mur m Speziaigesoh

Kertzscheruntere Leiprigerstrasse go
und Gr Ulrichstrasse v

Schonnng

bedarf die Wäſche darum 35
wende man keins ſcharfen Waſ
mittel ſondern waſche mitärauiith
Ia gepreßte hellgelbe Kernſeife
Sehr r mild und ſparſam

erhältlich

Fe
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E
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